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(54) Bezeichnung: Kühlgerät mit einer außerhalb des Kühlraumes angeordneten Beleuchtungseinrichtung

(57) Hauptanspruch: Kühlgerät mit einer außerhalb des
Kühlraumes (10) angeordneten Beleuchtungseinrichtung
(1), die im Bereich eines oberen horizontal ausgerichteten
Wandabschnitts (12) des Kühlraumes (10) angeordnet ist
wobei das von einer Lichtquelle ausgestrahlte Licht die Zu-
gangsöffnung zum Kühlraum (10) und/oder ein ausgezoge-
nes Schubfach (14) mit im wesentlichen vertikal nach unten
gerichteten Lichtstrahlen (15) beleuchtet,
dadurch gekennzeichnet,
dass die Beleuchtungseinrichtung (1) eine Gruppe von ne-
beneinander angeordneten Leuchtdioden als Lichtquelle
umfasst, denen in Abstrahlrichtung ein Lichtleitelement mit
einer optischen Struktur zugeordnet ist, die derart ausgebil-
det ist, dass die Lichtstrahlung einen fächerartig nach unten
erweiternden Strahlenverlauf bildet.
wobei die Beleuchtungseinrichtung (1) mindestens eine ers-
te Gruppe von Leuchtdioden (2') mit jeweils zugeordneten
Prismen (4) umfasst, deren Lichteinkopplungsflächen (8) in
einer gedachten Ebene liegen, die mit der Längsachse (9)
der Prismen (4) einen Winkel α einschließen
sowie mindestens eine zweite Gruppe von Leuchtdioden (2'')
mit jeweils zugeordneten Prismen (4), deren Lichteinkopp-
lungsflächen (8) unter einem vom Winkel α abweichenden
Winkel β zur Längsachse (9) angeordnet sind,
wobei die Lichteinkopplungsflächen (8) der Prismen (4) der
ersten und zweiten Gruppe jeweils spiegelsymmetrisch zu-
einander angeordnet sind.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft ein Kühlgerät mit einer
außerhalb des Kühlraumes angeordneten Beleuch-
tungseinrichtung, die im Bereich eines oberen hori-
zontal ausgerichteten Wandabschnitts des Kühlrau-
mes angeordnet ist wobei das von einer Lichtquel-
le ausgestrahlte Licht die Zugangsöffnung zum Kühl-
raum und/oder ein ausgezogenes Schubfach mit im
Wesentlichen vertikal nach unten gerichteten Licht-
strahlen beleuchtet und wobei die Beleuchtungsein-
richtung eine Gruppe von Leuchtdioden umfasst, de-
ren Lichtstrahlen einen fächerartig nach unten erwei-
terten Strahlenverlauf bildet.

[0002] Ein derartiges Kühlgerät ist beispielsweise
aus der WO 2008/087028 A2 bekannt. Dieses Kühl-
gerät weist einen Kühlraum mit einer Zugangsöffnung
auf, die durch eine Tür verschließbar ist. Die Beleuch-
tungseinrichtung ist im Bereich eines oberen hori-
zontal ausgerichteten Wandabschnitts des Kühlrau-
mes angeordnet. Der fächerartig nach unten gerich-
tete Strahlenverlauf der Lichtstrahlen wird dadurch
erreicht, dass die Leuchtdioden im Winkel zueinander
derart angeordnet sind, dass sie in unterschiedlichen
Richtungen Licht abgeben.

[0003] Weiter ist aus der DE 697 15 312 T2 ein Kühl-
gerät mit einer Beleuchtungseinrichtung bekannt, bei
dem der Kühlraum in einem oberen Abschnitt über-
einander angeordnete Fächer aufweist. Die Fächer
sind durch horizontal ausgerichtete Fachböden un-
terteilt. Darunter ist ein Abschnitt mit übereinander
angeordneten Auszügen angeordnet. Das Leuchtmit-
tel sowie der Reflektor sind derart ausgebildet, dass
sowohl der Kühlraum mit den übereinander angeord-
neten Fachböden ausgeleuchtet wird als auch eine
ausgezogene Schublade des unteren Kühlraumab-
schnitts durch einen im Wesentlichen vertikal gerich-
teten Lichtstrahl beleuchtet wird.

[0004] Die Beleuchtungseinrichtung gemäß der
DE 697 15 312 T2 kann bedingt durch die Aus-
bildung des Leuchtmittels mit einem speziell auf
die Kühlraumgeometrie abgestimmten Reflektor nicht
platzsparend angeordnet werden. Bei Gefriergerä-
ten steht jedoch häufig nur ein schmaler Spalt für
die Anordnung einer Beleuchtungseinrichtung außer-
halb des Kühlraumes zur Verfügung. Außerdem sind
Leuchtmittel mit hoher Wärmeabgabe an die Umge-
bung für die Anordnung in einem schmalen Spalt un-
geeignet.

[0005] Ferner ist aus der DE 20 2005 011 279 U1
ein Kühl- und Gefriergerät mit einem durch separate
Türen verschließbaren unteren Gefrierraum und obe-
ren Kühlraum bekannt. Die Zugangsöffnung zum Ge-
frierraum bzw. ein ausziehbarer Gefrierraumauszug
ist mittels einer außerhalb des Gefrierraumes ange-
ordneten Beleuchtungseinrichtung beleuchtet, die im

unteren horizontalen Randabschnitt der Kühlraumtür
des Kühlraumes angeordnet ist.

[0006] Aus der DE 102 10 161 B4 ist ein Getränke-
bereiter mit einer Beleuchtungseinrichtung bekannt,
die eine im Inneren des Korpus angeordnete Licht-
quelle und einen Lichtleiter aufweist, wobei das von
der Lichtquelle ausgestrahlte Licht mittels Lichtleiter
gebündelt in den Getränkeausgabebereich geleitet
wird und diesen beleuchtet. Der Lichtleiter ist dazu
mit einer speziell ausgebildeten Lichtauskopplungs-
fläche ausgebildet. Mit einer derartigen Anordnung
soll ein besonderer Lichteffekt nur im Getränkeaus-
gabebereich erzeugt werden. Diese Beleuchtungs-
einrichtung ist für die Beleuchtung der Zugangsöff-
nung und/oder eines ausgezogenen Gefriergutaus-
zugs nicht geeignet, da mit dieser Anordnung keine
homogene Beleuchtung über die Breite der Zugangs-
öffnung zum Kühlraum erreicht werden kann.

[0007] Aus der DE 695 15 293 T2 ist eine Beleuch-
tungseinrichtung mit einer LED Anordnung als Licht-
quelle, sowie einer in Abstrahlrichtung angeordneten
Prismenscheibe als Lichtleitelement bekannt, mittels
der ein kontrolliertes Lichtmuster hinsichtlich festge-
legter Intensität und Form erzeugt werden kann.

[0008] Eine derartige Beleuchtungseinrichtung ist
aufgrund ihrer Geometrie nicht für den Einbau im Be-
reich der Bedienblende eines Kühlgerätes zur Aus-
leuchtung der Zugangsöffnung des Kühlraumes oder
eines ausgezogenen Gefriergutauszugs geeingnet.

[0009] Der Erfindung stellt sich somit das Pro-
blem, ein Kühlgerät mit einer platzsparend außer-
halb des Kühlraumes anzuordnenden Beleuchtungs-
einrichtung zu gestalten, mit der der Bereich der Zu-
gangsöffnung und/oder ein Gefriergutauszug optimal
beleuchtet werden kann.

[0010] Erfindungsgemäß wird dieses Problem durch
ein Kühlgerät mit den Merkmalen des Patentan-
spruchs 1 gelöst. Vorteilhafte Ausgestaltungen und
Weiterbildungen der Erfindung ergeben sich aus den
nachfolgenden Unteransprüchen.

[0011] Die mit der Erfindung erreichbaren Vortei-
le bestehen neben der optimalen Beleuchtung/Aus-
leuchtung der Zugangsöffnung über annähernd die
gesamte Kühlraumbreite bzw. Gefriergutauszugs-
breite in der besonders platzsparenden Anordnung
der Beleuchtungseinrichtung außerhalb des Kühlrau-
mes vorzugsweise im Bereich der Steuer- und Be-
dieneinheit des Kühlgerätes. Als Lichtquelle kom-
men vorzugsweise LEDs zum Einsatz, die wartungs-
frei und besonders platzsparend anzuordnen sind
und eine geringe Wärmeentwicklung haben. Durch
die Ausbildung der Beleuchtungseinrichtung mit ei-
nem Lichtleiteelement mit einer optischen Struktur
kann die Lichtstrahlung einen fächerartig nach un-
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ten erweiterten Strahlenverlauf bilden. Vorzugswei-
se weist die Beleuchtungseinrichtung in einer Aus-
führungsform der Erfindung eine erste und eine zwei-
te Gruppe von Leuchtdioden mit Lichtleitern auf, de-
ren Lichteinkapplungsstellen unterschiedlich geneig-
te Flächen aufweisen, wodurch das Licht fächerartig
über die Kühlraumbreite ausgestrahlt wird. Die Nei-
gungswinkel der Lichteinstrittsflächen sind vorzugs-
weise unterschiedlich ausgebildet, so dass der Strah-
lenbereich der ersten Gruppe annähernd senkrecht
ausgerichtete Lichtstrahlen erzeugt und der Strahlen-
bereich der zweiten Gruppe den seitlichen Randbe-
reich der Kühlraumöffnung anstrahlt.

[0012] Bei der Erfindung sind die Lichteintrittsflä-
chen der Lichtleiter einer Gruppe spiegelsymme-
trisch zueinander angeordnet. Vorteilhaft weitergebil-
det sind sie in unterschiedlichen Abständen x1 und
x2 zur Symmetrieachse der Beleuchtungseinrichtung
angeordnet, wobei die Abstände x1 bzw. x2 die je-
weilige Fächerbreite der Lichtstrahlung bestimmt.

[0013] In einem zweiten Ausführungsbeispiel der
Erfindung weist die Beleuchtungseinrichtung eine
Streuscheibe mit einer Vielzahl nebeneinander ange-
ordneter Prismen unterschiedlicher Neigungswinkel
auf, wodurch die Lichtstrahlung ebenfalls fächerartig
nach unten aufweitend über die Kühlraumbreite ab-
gelenkt wird.

[0014] In einer weiteren vorteilhaften Ausbildung der
Erfindung sind mindestens zwei Beleuchtungsein-
richtungen auf Abstand zueinander im Bereich des
oberen horizontal ausgerichteten Wandabschnitts
des Kühlraumes angeordnet. Die Beleuchtungsein-
richtungen sind symmetrisch zueinander angeord-
net, wodurch die Zugangsöffnung noch homogener
beleuchtet wird. Ein weiterer vorteilhafter Lichteffekt
wird durch Überlagerung der fächerförmigen Strahlen
der beiden Beleuchtungseinrichtungen erreicht.

[0015] Ein Ausführungsbeispiel der Erfindung ist in
den Zeichnungen rein schematisch dargestellt und
wird nachfolgend näher beschrieben. Es zeigt

[0016] Fig. 1 den Aufbau der Beleuchtungseinrich-
tung 1 im Schnitt, Variante 1,

[0017] Fig. 2 den Aufbau der Beleuchtungseinrich-
tung 1 im Schnitt, Variante 2, Streuscheibe 11 bzw.
Fresnellstruktur,

[0018] Fig. 3 einen vergrößert dargestellten Aus-
schnitt der Fresnellstruktur,

[0019] Fig. 4 schematisch die Anordnung der Be-
leuchtungseinrichtung 1 in einem Kühlgerät in der
Seitenansicht,

[0020] Fig. 5 schematisch die Anordnung der Be-
leuchtungseinrichtung 1, von der Tür 13 verdeckt, in
einem Kühlgerät in der Seitenansicht,

[0021] Fig. 6 schematisch ein Kühlgerät mit geöffne-
ter Tür 13 und einem ausgezogenen Gefriergutfach
14 mit schematisch dargestelltem Lichteffekt der Be-
leuchtung in der Seitenansicht im Schnitt,

[0022] Fig. 7 ein Kühlgerät in der Frontansicht und
einer einzigen mittig angeordneten Beleuchtungsein-
richtung 1,

[0023] Fig. 8 ein Kühlgerät in der Frontansicht
mit zwei symmetrisch zueinander angeordneten Be-
leuchtungseinrichtungen 1.

[0024] In der Fig. 1 ist der Aufbau der Beleuch-
tungseinrichtung 1, in Einbaulage in der Frontansicht
im Schnitt dargestellt. Die Beleuchtungseinrichtung 1
umfasst bei dem hier gezeigten Ausführungsbeispiel
vier Leuchtdioden 2, die auf einer Leiterplatte 3 mon-
tiert sind sowie den Leuchtdioden 2 zugeordnete Pris-
men 4. Die Leuchtdioden 2 werden mittels zylindri-
scher Führungen über den Prismen 4 positioniert. Die
Prismen 4 sind über ein gemeinsames Kunststoffbau-
teil 5 an der Leiterplatte 3 fixiert. Die Prismen 4 bil-
den mit dem Kunststoffbauteil 5 ein Lichtleitelement
mit optischer Struktur. Die Leuchtdioden 2 sind spie-
gelsymmetrisch zur Symmetrieachse 7 der Beleuch-
tungseinrichtung 1 angeordnet. Eine erste Gruppe
von Leuchtdioden 2' ist im Abstand x1 mit den jeweils
zugeordneten Prismen 4 zur Symmetrieachse 7 der
Beleuchtungseinrichtung 1 angeordnet. Die Lichtein-
kopplungsflächen 8 der Prismen 4 liegen in einer ge-
dachten Ebene, die mit der Längsachse 9 der Pris-
men 4 einen Winkel α einschließen. Die den Leucht-
dioden 2' zugeordneten Prismen 4 brechen das Licht
6 annähernd senkrecht in den Beleuchtungsbereich.
Eine zweite Gruppe von Leuchtdioden 2'' ist im Ab-
stand x2 mit den jeweils zugeordneten Prismen 4
zur Symmetrieachse 7 der Beleuchtungseinrichtung
1 angeordnet. Die Lichteinkopplungsflächen 8 dieser
Gruppe sind unter einem vom Winkel α abweichen-
den Winkel β zur Längsachse 9 angeordnet. Durch
den kleineren Neigungswinkel β wird erreicht, dass
die Lichtstrahlen 6 auch in den seitlichen Randbe-
reich der Zugangsöffnung zum Kühlraum 10 (siehe
auch Fig. 6) geleitet werden. Bei dem gezeichneten
Ausführungsbeispiel beträgt der Winkel α ca. 55° und
der Winkel β ca. 84°.

[0025] Fig. 2 zeigt Variante 2 der Beleuchtungs-
einrichtung 1 mit einer Streuscheibe 11 als Licht-
leitelement, die auf der der Lichtquelle bzw. den
Leuchtdioden 2 zugewandten Seite eine Vielzahl von
nebeneinander angeordneten Prismen unterschied-
licher Neigungswinkel in der Art einer Fresnellstruk-
tur aufweist. Die geneigten Flächen der Fresnellstruk-
tur sind jeweils spiegelsymmetrisch zur Symmetrie-
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achse 7 der Beleuchtungseinrichtung 1 ausgerichtet.
Der Winkelbereich der Fresnellstruktur ist ausgehend
von einem Anfangswert α1 (ca. 14°) stetig anstei-
gend bis auf einen Endwert α2 (ca. 35°) ausgebildet.
Fig. 3 zeigt einen vergrößert dargestellten Ausschnitt
der Fresnellstruktur. Die optische Wirkung der Fres-
nellstruktur wird in einem nicht dargestellten Ausfüh-
rungsbeispiel auch dann erreicht, wenn die Struktur
auf der dem Kühlraum zugewandten Seite der Streu-
scheibe 11 ausgebildet ist.

[0026] Fig. 4 zeigt schematisch die Anordnung der
Beleuchtungseinrichtung 1 außerhalb des Kühlrau-
mes 10 des Kühlgerätes in der Seitenansicht im
Schnitt. Die Beleuchtungseinrichtung 1 ist im Be-
reich eines oberen horizontal ausgerichteten Wand-
abschnitts 12 des Kühlraumes 10 vorzugsweise im
Bereich der Steuer- und Bedieneinheit (nicht darge-
stellt) des Kühlgerätes angeordnet. Bei dem hier ge-
zeigten Ausführungsbeispiel wird der Wandabschnitt
12 mit der integrierten Beleuchtungseinrichtung 1
nicht von der Kühlraumtür 13 überdeckt. Bei dem in
Fig. 5 gezeigten Ausführungsbeispiel wird der Be-
reich mit der integrierten Beleuchtungseinrichtung 1
von der Kühlraumtür 13 überdeckt.

[0027] Fig. 6 zeigt schematisch ein Kühlgerät mit
geöffneter Tür und einem ausgezogenen Schubfach-
fach 14 für Gefriergut und dem schematisch darge-
stellten Lichteffekt der Beleuchtung in der Seitenan-
sicht im Schnitt. Das Gefriergutfach 14 wird durch
im Wesentlichen vertikal nach unten gerichtete Licht-
strahlen 6 beleuchtet.

[0028] Fig. 7 zeigt ein Kühlgerät in der Frontan-
sicht und einer einzigen mittig angeordneten Be-
leuchtungseinrichtung 1. Die Lichtstrahlen 6' der ers-
ten Gruppe der Leuchtdioden 2' sind im Wesentlichen
senkrecht nach unten gerichtet, wobei die Lichtstrah-
len 6'' der zweiten Gruppe von Leuchtdioden 2'' auch
den seitlichen Randbereich der Zugangsöffnung zum
Kühlraum 10 beleuchten. In der Fig. 8 ist ein Kühlge-
rät in der Frontansicht mit zwei symmetrisch zueinan-
der angeordneten Beleuchtungseinrichtungen 1 ge-
zeigt. Mit dieser Anordnung wird eine weitere Verbes-
serung der Beleuchtung über die gesamte Breite des
Kühlraumes 10 bzw. Gefriergutauszugs 14 erreicht.

Patentansprüche

1.  Kühlgerät mit einer außerhalb des Kühlraumes
(10) angeordneten Beleuchtungseinrichtung (1), die
im Bereich eines oberen horizontal ausgerichteten
Wandabschnitts (12) des Kühlraumes (10) angeord-
net ist wobei das von einer Lichtquelle ausgestrahl-
te Licht die Zugangsöffnung zum Kühlraum (10) und/
oder ein ausgezogenes Schubfach (14) mit im we-
sentlichen vertikal nach unten gerichteten Lichtstrah-
len (15) beleuchtet,
dadurch gekennzeichnet,

dass die Beleuchtungseinrichtung (1) eine Gruppe
von nebeneinander angeordneten Leuchtdioden als
Lichtquelle umfasst, denen in Abstrahlrichtung ein
Lichtleitelement mit einer optischen Struktur zuge-
ordnet ist, die derart ausgebildet ist, dass die Licht-
strahlung einen fächerartig nach unten erweiternden
Strahlenverlauf bildet.
wobei die Beleuchtungseinrichtung (1) mindestens
eine erste Gruppe von Leuchtdioden (2') mit jeweils
zugeordneten Prismen (4) umfasst, deren Lichtein-
kopplungsflächen (8) in einer gedachten Ebene lie-
gen, die mit der Längsachse (9) der Prismen (4) ei-
nen Winkel α einschließen
sowie mindestens eine zweite Gruppe von Leuchtdi-
oden (2'') mit jeweils zugeordneten Prismen (4), de-
ren Lichteinkopplungsflächen (8) unter einem vom
Winkel α abweichenden Winkel β zur Längsachse (9)
angeordnet sind,
wobei die Lichteinkopplungsflächen (8) der Prismen
(4) der ersten und zweiten Gruppe jeweils spiegel-
symmetrisch zueinander angeordnet sind.

2.    Kühlgerät mit einer außerhalb des Kühlrau-
mes angeordneten Beleuchtungseinrichtung nach
Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass die
Leuchtdioden (2', 2'') der ersten und zweiten Gruppe
in einem Abstand x1 bzw. x2 zur Symmetrieachse (7)
der Beleuchtungseinrichtung (1) angeordnet sind.

3.    Kühlgerät mit einer außerhalb des Kühlrau-
mes angeordneten Beleuchtungseinrichtung nach
Anspruch 1 dass den Leuchtdioden eine Streuschei-
be (11) zugeordnet ist, die auf der der Lichtquelle
zugewandten Seite eine Vielzahl von nebeneinander
angeordneten Prismen unterschiedlicher Neigungs-
winkel in der Art einer Fresnellstruktur aufweist.

4.  Kühlgerät mit einer außerhalb des Kühlraumes
angeordneten Beleuchtungseinrichtung nach min-
destens einem der Ansprüche 1 bis 3, dadurch ge-
kennzeichnet, dass eine einzige Beleuchtungsein-
richtung (1) zentral im Bereich des oberen horizontal
ausgerichteten Wandabschnitts (12) des Kühlraumes
(10) angeordnet ist.

5.  Kühlgerät mit einer außerhalb des Kühlraumes
angeordneten Beleuchtungseinrichtung nach min-
destens einem der Ansprüche 1 bis 3, dadurch ge-
kennzeichnet, dass mindestens zwei Beleuchtungs-
einrichtungen (1) auf Abstand zueinander im Be-
reich des oberen horizontal ausgerichteten Wandab-
schnitts (12) des Kühlraumes (10) angeordnet sind.

Es folgen 5 Seiten Zeichnungen
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Anhängende Zeichnungen
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